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Amtliche Bekanntmachung
Die Königliche Eisenbahn Verwaltung beabsichtigt auf

hiesigem Bahnhofe neben der Berliuerstraße eine Fettgas
Knstalt zu errichten

In Gemäßheit des K 17 der Gewerbe Ordnung vom
21 Juni 1869 wird dies Vorhaben hierdurch mit der Auf
forderung zur öffentlichen Kenntniß gebracht etwaige Einwen
dungen gegen das Unternehmen innerhalb einer Frist von
14 Tagen bei der unterzeichneten Behörde schriftlich in
Mi Exemplaren oder zu Protokoll anzubringen indem
die ausdrückliche Verwarnung hinzugefügt wird daß nach
Ablauf der gedachten Frist Einwendungen in dem gedach
ten Verfahren nicht mehr angebracht werden können

Zeichnungen und Beschreibungen liegen während der
Dienststunden in der Bau Polizei Registratur Zimmer Nr
15 des Polizei Verwaltungsgebäudes zur Einsicht bereit
Zur mündlichen Erörterung der eo rechtzeitig erhobe
benen Einwendungen ist Termin vor dem Commiffar des
unterzeichneten Stadt Ausschusses dem Stadt und Polizei

Rath v Holly auf Mittwoch den 26 September ds Js
Vormittags 11 Uhr anberaumt zu welchem sowohl der
Unternehmer der Anlage als auch die etwaigen Widersprechen
den hierdurch mit der Verwarnung eingeladen werden daß
im Falle ihres Ausbleibens gleichwohl mit der Erörterung
der Einwendungen vorgegangen werden wird

Halle am 8 September 1888
Der Stadt Ausschuß

Aus der Stadt und Umgebmg
sDie feierliche Beisetzung der irdischen Ueber

reste des so früh dahingeschiedenen Stadtverordneten Kauf
manns Ferdinand Tombo fand gestern Nachmittag auf
dem Stadtgottesacker statt Es war vorauszusehen daß
die Theilnahme an dieser Feierlichkeit eine sehr große sein
würde denn der Verstorbene gehörte nach seinem Wirken
und Streben der Oeffentlichkeit an Mitglieder beider
städtischen Behörden an ihrer Spitze die Herren Ober
bürgermeister Staude und Bürgermeister Schneider
das Stadtverordneten Collegium wohl fast vollständig
vertreten der Kaufmännische Verein der sich in geschlosse
nem Zuge von seinem Vereinslokale nach dem Friedhofe
des eben hatte die Direktoren und Mitglieder des Stadt
theaters der Vorstand und Beamte der Straßenbahn
Gesellschaft Freunde und überaus zahlreiche andere
Leidtragende waren gekommen um dem Verblichenen auf
feinem letzten Gange das Geleit zu geben Der schwarze
Metallsarg fast überdeckt von Palmenzweigen und Krän
zen die liebende Hand gespendet war im Freien vor der
Kapelle aufgebahrt und von einem wahrhaft feenhaften
Hain von Fächerpalmen Lorbeerbäumen und anderem

Grün umgeben Kurz vor der Feier felbst legten Herr
Oberbürgermeister Staude einen prachtvollen Palmen
fächer versehen mit Schleifen in den Farben der Stadt
der Kaufmännische Verein die Theaterleitung die
Straßenbahn Verwaltung u s w Kränze und Blumen
am Sarge nieder Eingeleitet wurde die Trauerfeier
durch Absingung des Chorals Die Todten die im Herrn
sterben seitens des Stadtsingechors worauf Herr Ober
prediger Sickel eine ergreifende Rede hielt welcher er
das Thema Ja die da redlich gewandelt haben kommen
zum Frieden zu Grunde gelegt hatte Redner hob die
Verdienste hervor die sich der Heimgegangene um das
Gemeinwohl erworben und wies auf den von ihm jeder
zeit kundgegebenen Wohlthätigkeitssinn hin Mit den
Worten Der Friede Gottes den diese Welt nicht geben
kann sei und bleibe bei Dir schlössen die trostreichen Be
trachtungen Nunmehr wurde der Sarg zu seinem
Ruheplatz übergeführt dem Zuge schloß sich eine schier
zahllose Trauergemeinde an während das Stadtsingechor
den so erbauenden Choral Meine Lebenszeit verstreicht
intonirte Am Grabe sprach der Geistliche Gebet und
Segen worauf als Schlußlied Es ist bestimmt in Gottes
Rath gesungen wurde Lange währte es ehe von den
vielen Leidtragenden dem Entschlafenen die letzte Ehren
fpende gebracht werden konnte Möge dem zur ewigen
Ruhe Gebetteten die Erde leicht fein sein Andenken wird
bei Allen denen er nahe gestanden ein dauerndes sein

Gemälde Ausstellung Von Montag Nach
mittag ab gelangt im Saale des Neuen Theaters hier
gr Ulrichstraße las Colossal Gemälde von W Pape die
Aufbahrung Sr Majestät Kaiser Wilhelms I im Dom
zu Berlin zur Ausstellung Dem betr Künstler ist s Zt
von Allerhöchster Seite gestattet worden die Skizze zu
seinem Gemälde im Dom felbst aufzunehmen und wurden
ihm später sämmtliche den Katafalk umgebenden Dekora
tionsgegenstände die Taburets mit den Reichsinsignien
Krone Scepter c in seinem Atelier zur getreuen Copir
ung zur Verfügung gestellt Das Gemälde ist von hoher
künstlerischer Bedeutung und gewährt in semer Natur
wahrheit einen ergreifenden Anblick In Berlin wo dasselbe
bisher ausgestellt war ist der Besuch bis zu Ende vori
gen Monats ein colossaler gewesen und ist die Ausstell
ung von höchsten und hohen Herrschaften besucht worden

sVom RoßPlatz Z Schon seit einigen Tagen herrscht
draußen vor dem Steinthore geschäftiges Leben und Treiben
um die Buden und Zeltstadt welche alljährlich für einen
großen Theil der Bewohner unserer Stadt sowohl wie der
Umgend zum Ziel und Sammelpunkte wird auszubauen und
mit alle dem auszustatten was zu einem echten rechten Jahr
markte gehört Noch gestern ragten die Mastbäume der acht
Karoussels mit ihren Spieren und Stangen gespenstig zum
Abendhimmel empor heute haben ihnen geschäftige Hände bereits
allerlei bunten Draperieschmuck angelegt die mit Muskulatur
und blitzendem Zaumzeug ausgestatteten muthig anspringenden
Pferde sind aus dem Marstall herausgeholt und haben zum

Theil schon ihre Plätze angewiesen erhalten morgen werden
die Karoussels in all ihrem Gold und Silberflitter prangen
und die Perlenbehänge der Souffiten im Scheine der allewege
untadelig blankgeputzten Laternen glitzern und gleißen Weiter
oben auf dem Platze sind schmiedekundige Männer damit be
schäftigt die schweren Eisentheile der Dampf Schiffskaroussels
regelrecht zusammenzufügen und der schwere Schlag der wuch
tigen Hämmer auf die eisernen Schienen hallt weithin über
den Platz Ueberhaupt wird diesmal viel mit Dampf auf dem
Markte gearbeitet werden denn angemeldet sind nicht weniger
als fünf durch Dampf getrieben Rundfahrt Gelegenheiten
Die pekuniären Erfolge welche Stuhr Hamburg mit seinen
halben Dutzend in aller Welt herumwandernden Dampf Schiffs
karoussels die Jahre daher erzielte hat die Konkurrenz auf
diesem Gebiete bedeutend angeregt Weniger Mühe als bei
Ausstellung der Dampfvehikel angewendet werden muß bean
sprucht das Fertigstellen der aus nur vier nackten Planenwän
den bestehenden Photographiezelte deren Firmen Deutsche
Reichs Photographie und Englische Schnell Photographie

Amerikanische Photographie zu tieferem Nachdenken über
englisches und deutsches Kunstgewerbe Veranlassung geben Die
Restaurationsbuden Jnhaber haben ihre Lokale bereits nach
Kräften dekorirt und über der Restauration von Posern
prangt sogar die mit kräftigen Pinselstrichen ausgeführte Kopie
der berühmten Kaulbach schen Schützenlies l Daß die Schau
budenbesitzer sich wohl zumeist in geordneten Verhältnissen be
finden kann man aus der Ausstattung der Wohnungswagen
schließen in denen man fast ohne Ausnahme hoch aufeiuander
gethürmte gute Bettstücke sieht das Küchengeräth des kleinen
Herdes ist blitzblank und das ganze Möblemenr sauber
Häufig ist auch vor den kleinen Fenstern noch ein Brett
angebracht auf welchem blühende Blumen stehen Vor
dem Markte giebt es auch für die weiblichen Angehörigen
der Budeninhaber viel zu schaffen Da wird gewaschen ge
näht ausgebessert und auch das Plätteisen wird gehandhabt
Daß auf dem Platze jetzt ein Wasserauslaufständer aufgestellt
worden ist erspart manchen weiten und mühsamen Weg Lei
der fehlt immer noch für alle einige Tage auf dem Roßplatze
seßhaften Leute die so dringend nöthige öffentliche aber doch
unter Aufsicht zu stellende Bedürfnißanstalt Au Schau
Trink Glücks Bäckerei und anderen Buden ist geradezu Ue
berfluß vorhanden Größere Schaubuden z B die beiden Me
nagerien die historischen Ausstellungen das mechanische Thea
ter die Wachsfigurenkabinete u s w haben bereits ihre Fir
men angebracht bei den meisten anderen kleinen Buden muß
noch der Dinge gewartet werden welche da kommen sollen
In der Regel gilt der Satz Je kleiner die Bude je größer
und verheißungsvoller das Aushängeschild Daß manche In
schriften Pyrhischen Orakelsprüchen gleichen und auch mit der
alten und neuen Orthographie gleichzeitig im Streite lie
gen sind nicht abzuleugnende Thatsachen rssäs Aoua oder
die schlafende Schönheit so firmirte vor einigen Jahren eine
solche kleine Bude Während an der Fertigstellung der luf
tigen Zeltstadt wacker gearbeitet geklopft und gehämmert wird
treffen immer noch neue Transporte nicht selten von 4 schwe
ren Westphal schen Pferden gezogen ein schwere Bierwagen ver
sorgen die Restaurationen mit Vorrath müßige Leute schlendern
auf dem Platze umher Bassermannsche Gestalten machen sich
hie und da zu schaffen aber auch das Auge des Gesetzes wacht
und die Polizei Wachtstube an der Turnhalle war eine der
Baulichkeiten welche zuerst errichtet wurde Mögen alle Hoff
nungen die so vielseitig auf einen gute Markt gesetzt werden
sammt und sonders in Erfüllung gehen

sDer Verein der Gastwirthe von Halle und Umge
gend nahm in seiner gestern Nachmittag in Glaesers Gastwirth
schaft unter Vorsitz des Herrn P Weißwange gehaltenen Mo

Schlachtfelde verwundet und dekorirt Mein Sohn der
als Kommis bei der Eifenbahnpost angestellt ist hat um
eine Spielschuld zu decken einen an Sie adressirteu Werth
brief vom Haufe X in Lyon während der Fahrt unter
schlagen Von Gewissensbissen gepeinigt hat er mir fein
Verbrechen gestanden Leider bin ich nicht in der Lage
Sie sofort schadlos zu halten Ich habe aber mit Ver
wandten Rücksprache genommen und wenn Sie großmüthig
genug sind um keine Anzeige zu erstatten so glaube ich
in einigen Tagen die Summe um die es sich handelt
zusammenbringen zu können Sie sind Familienvater
haben Sie also Mitleid mit einem alten Ehrenmanne der
Vater ist wie Sie Zerstören Sie nicht eine ganze Ver
gangenheit voll redlicher Arbeit u s w

Aus den gutmüthigen Papa Altmayer machte diese Zu
schrift seines Söhnleins ganz den erwünschten Eindruck
Er hatte zwar bereits Anzeige bei der Polizei erstattet
aber er beeilte sich die Behörde zu benachrichtigen daß
der Geldbrief nicht unterschlagen sondern nur verlegt ge
wesen und bereits wieder gefunden sei Damit war die
Sache erledigt auch als nach Wochen und Monaten der
abgedankte alte Militär in Dijon nichts mehr von sich
hören ließ

Altmayer jim aber machte bald wieder andere Streiche
d e den Papa zum Entschlüsse trieben das ungeratheue
Bürschchen zu seiner Besserung unter die Soldaten zu
schicken Eugöne trat im März 1877 ins 17 Dragoner
Regiment Ein Jahr später verurtheilte ihn das Kriegs
gericht zu fünfjähriger Gefängnißstrafe weil er wiederum
für ein Dirnlein feinem eigenen ihm sehr wohlgesinnten
Rittmeister verschiedene Schmuck und Werthgegenstände
gestohlen hatte

Nach verbüßter Strafzeit kehrte er nach Paris zurück
und begann dort ein Abenteurerleben im großen Stil
Eine feiner kecksten Thaten führte er aus als das Tele
phon in Mode kam Er ging eines Tages in die Bu
reaux des Credit Lhonnais trat an den Fernsprech Appa
rat ließ sich mit einem der bedeutendsten Bankhäuser des
Faubourg Poissonniöre in Verbindung setzen und rief den
Prokuristen an Ich bin Ihr Chef der Bankier Kastor
erkennen Sie meine Stimme lieber X fragte er
Der Prokurist bejahte sofort denn in der That hatte der
Gauner die Stimme des ihm wohlbekannten Bankiers
täuschend nachgeahmt So wunderte Jener sich denn auch
nicht als ihm der Herr Chef den Auftrag gab umgehend
die Summe von 41,702 Francs an einen Kassenbotm
auszahlen zu lassen der mit einer von ihm unterzeichne
ten Quittung auf dem Bureau erscheinen werde Wenige
Minuten später erschien besagter Bote präsentirte die
Quittung die als echt erkannt wurde und erhielt das
Geld

Der Roman eines Hochstaplers
Am Strande von Biarritz machte in letzter Zeit ein

junger Lebemann der Vicomte de Maistre viel von sich
reden Seine ritterliche Erscheinung gewann ihm die wohl
wollende Aufmerksamkeit der Damen seine fürstliche Frei
gebigkeit sicherte ihm die dankbare Ergebenheit aller Ange
stellten des Kurhauses wie überhaupt derjenigen die je in
w Lage waren ihm einen Dienst zu leisten Kam der
Vicomte von einem kleinen Ausfluge zurück so spendete er
Ais dem Bahnhof dem Schaffner der ihm das Coupee
geöffnet hatte einen Louisdor und dasselbe Douceur drückte
er dem Eckensteher in die Hand der gelegentlich auf der
Promenade seinen Pudel festhielt während er zu flüchtiger
Begrüßung in die Villa eines Bekannten eintrat Ueberall
war er em gern gesehener Gast im Kasino im Spielsaal
auf den Bällen der aristokratischen Familien wie in den
Boudoirs der eleganten Halbweltlerinnen Alle Welt rühmte
sein weltmännisches Auftreten seinen sicheren Geschmack
seine fesselnde Unterhaltungsgabe und die Sorglosigkeit
mit der er sein Geld verzehrte Vierzigtausend Francs
sollte er während eines Monats in Aix les Bains Luchon
und Biarritz ausgegeben haben Was aber der schöneren
halste der Kurgesellschaft mehr noch imponirte als alles
Mere das war die auffällige Mannesschönheit des in
teressanten Dandy dem die Natur zu schlankem stattlichem
Wuchs ein edelgeformtes Antlitz eine üppige Fülle dunkeln
Haupthaares ebensolche Braven darunter ein paar keck
blitzender blauer Augen und einen verwegen aufgerichteten
blonden Schnurrbart verliehen hatte

Mit einem Wort der Vicomte war ein Herzensdieb der
Abgott der Damen und man lache nicht der Lieb
ling der Gendarmen Wollten diefe doch den Kriminal
Kommissar durchprügeln der aus Paris eingetroffen war
um Erkundigungen über den flotten Kavalier einzuziehen
Der Vicomte fei ein Gauner hatte der Kommissar zu be
haupten gewagt Die Gendarmen aber ihrem geübten
Blick vertrauend hielten an der Versicherung fest der Vi
comte sei ein echter und rechter Edelmann dem man auf
hindert Schritt den Kavallerie Offizier ansehe Er sei
Rittmeister in einem Spahi Regiment habe das Kreuz der
Ehrenlegion und die Tapferkeitsmedaille trage aber nie
eine Dekoration weil er sich mit dem rothen Bändchen
nicht gemein mit der Medaille nicht auffällig machen wolle
Und das sollte ein Gauner fein Als ob ein Gauner nicht
im Gegentheil mit Orden prunken würde um sich mehr
m Ansehen zu setzen Dieser höchst logischen Argumenta
tion des Gendarmerie Wachtmeisters entgegnete der Agent
der Pariser Geheimpolizei mit der ruhigen Frage Sieht
der Vicomte dem Bilde auf dieser Photographie ähnlich
Die Gendarmen drängten sich herzu und prüften das Kon

terfei Das ist er ja selber wie er leibt und lebt rie
fen sie sofort wie aus einem Munde Aha schmunzelte
der Agent der sich ohne längere Auseindersetzung den
Weg zur Villa des gesuchten Vicomte zeigen ließ Der
Gesuchte war indeß nicht zu Hause Gestern Abend nach
Bordeaux abgereist lautete die Auskunft im Kasino
Der geheime Agent fuhr ihm dahin nach In Bordeaux
erfuhr er daß der Vicomte sein Gepäck nach Cette aufge
geben und ohne Aufenthalt dorthin abgedampft sei Weiter
ging die Jagd In Cette war der Verfolgte nicht ange
kommen er mußte also unterwegs die Reiseroute geändert
haben Und so war es auf einer Zwischenstation hatte
er plötzlich den Zug nach Courtras in der Gironde be
stiegen um von da aus sofort wieder nach Havre zu fahren
In letzterer Stadt endlich ereilte ihn das Verhängniß
An der Seite seiner Geliebten kehrte er am Sonntag Nach
mittag von der Spazierfahrt zurück In der Nähe des
Hotels Frascati wo er abgestiegen fiel plötzlich ein Mann
seinen Pferden in die Zügel Im selben Augenblick schwang
sich ein Zweiter zu ihm in den Wagen ergriff ihn beim
Arme und rief Im Namen des Gesetzes Ich verhafte
Sie Altmayer

Ach Sie sind es Herr Commissar Sondais Ich habe
Ihnen viel Mühe gemacht Wenigstens zweihundert Mal
sind wir uns begegnet während Sie nach mir fahndeten
Ich erkannte Sie immer Sie mich nie Na jetzt haben
Sie mich und ich werde Ihnen wohl sobald keine Laufe
reien mehr verursachen So sprach mit größter Seelenruhe
der gewandteste und keckste aller Gauner von welchem die
Annalen der französischen Kriminaljustiz seit Menschenge
dekcken berichten der Jndustrieritter der in seinen Spitz
bubenstreichen eine wahrhaft geniale Erfindungsgabe be
wiesen und durch seine Flucht aus Mazas die Bewunde
rung ebenso sehr wie den Grimm der Polizisten erregt hat

Wir haben die Verhaftung des ingeniöjen Jndustrie
ritters bereits vor einigen Tagen gemeldet Die Biographie
Altmayers ist so interessant daß ein näheres Eingehen
darauf verlohnt Eugene Altmayer wurde zu Paris
im Jahre 1859 als Sohn eines sehr reichen und sehr an
gesehenen Kaufmannes geboren Er erhielt eine vorzüg
liche Schulbildung gerieth aber sehr jung auf die Bahn
des Lasters Nachdem er im Alter von siebzehn Jahren
bereits einer Dirne zulieb verschiedene Diebstähle begangen
jedoch als Minderjähriger seine Freiheit gerettet hatte
verübte er seinen ersten Meistevstreich auf Kosten feines
Herrn Papa von dessen Schreibtisch er einen wenige Mi
nuten zuvor eingetroffenen Geldbrief entwendete Um jeden
Verdacht von sich abzulenken reiste der jugendliche Dieb
heimlich nach Dijon und richtete von dort aus mit ver
stellter Handschrift folgenden Brief an seinen Vater

Mein Herr Ich bin ein ehemaliger Militär auf dem



Ratsversammlung zunächst mehrere Mitglieder auf und be
stimmte daß die nächste Versammlung im Cafe David statt
finden solle Zu Vertrauensmännern wurden gewählt die
Herren Otto und Matte Von den sonst zur Berathung gestell
ten Punkten ist hervorzuheben die Stellungnahme des Gast
wirthsvereins gegenüber dem ungesetzlichen Verhalten der
Flaschenbierhändler welche ohne Concession dazu zu haben
das mit Steuern aller Art hinlänglich belegte Gastwirthsge
werbe schwer schädigen Dieselben dürfen wohl Bier in
Flaschen über die Straße verkaufen jedoch nicht gestatten daß
solches auf der Stelle d h im Verkaufsladen getrunken wird
In ver nächsten Versammlung soll über diesen wichtigen Ge
genstand des Weiteren berathen und Beschluß gefaßt werden

sLetzte Fahrt Der Schneidermeister Schulze aus
Allstedt unternahm am 16 v Mts eine Eisenbahnfahrt
nach hier um seine in Giebichenstein wohnhaften Ver
wandten zu besuchen Es sollte dies die letzte Eisenbahn
fahrt des Mannes sein da er unterwegs von einem Schlag
anfalle getroffen wurde an dessen Folgen er gestern Abend
in der hiesigen Klinik verstarb

jJst das Radfahren gesund Ueber diese bei der
heutigen Beliebtheit des erwähnten Sports so wichtige Frage
äußert sich ein Arzt und Kenner des Radfahrsports wie folgt
Betrachtet man die einzelnen Fahrer so ersieht man auf den
ersten Blick daß die Hallung derselben eine mehr oder weniger
gebeugte ist daß hierdurch die oberen und vorderen Brusttheile
unterhalb des Schlüsselbeins bei der Athmung nicht genügend
ausgedehnt werden Hieraus folgt daß die dort liegenden
Lungenabschnitte die Lungenspitzen einen geringereu Lust und
Blutwechsel haben Es gilt nun zu erwägen daß bei dem
Kraftaufwand des Fahrers tiefes Athmen stattfinden muß
Hierbei werden aber nur die unteren und mittleren Lungenab
fchnitte in hervorragender Weise in Anspruch genommen der
Blutumlauf ist dort besonders lebhaft während Lust und
Blutwechsel in den oberen Lungenspitzen in Folge der gehin
derten Ausdehnung verhältnißmäßig herabgesetzt ist Es kommt
noch ein wichtiger Punkt hinzu der die Ausdehnung der obe
ren Lungenpartien des Radfahrers noch weiter behindert und
die Exspirationsstellung des Brustkorbes bedingt das ist die
Nothwendigkeit mit beiden Armen die Steuerung festzuhalten
Nun sind aber die oberen Lungenspitzen in der Regel der Aus
gangsheerd für ein Lungenleiden und es ist ein Erfahrungssatz
daß gebeugte Körperhaltung oder eine Beschäftigung welche
dieselbe häufig erheischt zu Lungenerkrankung geneigt macht
Wie viel mehr aber ist beim Radfahren hierzu Anlaß gegeben
auf der einen Seite kongestionirte untere Lungenabschnitte auf
der anderen verhältnißmäßig blutarme Lungenspitzen Wo aber
der Blutumlauf ein geringerer ist da setzen sich leichter Jn
sektionsstoffe fest hier also in der Lungenspitze Berücksichtigen
wir noch bei der beschränkten Brustausdehnung die große An
strengung des Herzens so kommt wieder eine allmähliche Herz
erweiterung mit ihren Folgen in Betracht Aus diese Weise
kommen wir zu einem Ergebniß das in gesundheitlicher Be
ziehung keineswegs zu Gunsten des Nadfahrens spricht ja die
Warnung heischt daß Knaben und jüngere Leute deren Brust
noch nicht entwickelt ist daß Menschen die eins schwache
Brust haben oder die zu Brustkatarrhen neigen endlich daß
Solche die einen wenn auch nur einen geringen Herzfehler
haben daß alle diese dem Radfahren fernbleiben sollten

Verschluckt Gestern ist abermals em Fall vor
gekommen in welchem ein 4jähriges Mädchen ein Geld
stück 2 Pfennige verschluckte Die wiederholten Warn
ungen Kindern kein Geld zum Spielen zu geben sollten
doch mehr Berücksichtigung finden

Bald darauf wurde Altmaysr in den Champs Elysöes
wo er gemüthlich spazieren ging verhaftet Der Polizei
Kommissar überlieferte ihn einem Sicherheitswachmann mit
dem Auftrage ihn auf die Präfektur zu führen Unter
wegs versetzte Altmayer dem Polizisten unversehens einen
Tritt brachte ihn zum Straucheln und entwischte Im
Oktober 1880 wurde er wieder ergriffen und nach Mazas
gebracht von wo er zu wiederholten Malen dem Unter
suchungsrichte vorgeführt wurde Bei emem dieser Be
suche im Justizpalast benutzte der Verbrecher den Augen
blick wo der etwas unpäßliche Untersuchungsrichter in
ein Nebenzimmer getreten war Kaum sah sich Altmayer
allein so ergriff er ein Freilassungsformular füllte das
selbe aus unterzeichnete es in der Handschrift des Rich
ters setzte dessen Amtsstempel darunter verschloß es in
einen Umschlag und adressirte es an den Direktor des
Untersuchungsgefängnisses Diesen Brief steckte er sodann
ruhig in die Tasche um ihn eine Stunde später auf dem
Rückwege feinem Wächter einzuhändigen Hier ist etwas
vom Untersuchungsrichter bemerkte er mit gleichartiger
Miene das sollen Sie dem Direktor übergeben aber
noch heute Kaum wieder in seiner Zelle angelangt er
hielt der Gauner die Weisung auf dem Bureau des Di
rektors zu erscheinen wo ihm die freudige Überraschung
ward zu vernehmen daß er auf Befehl des Untersuch
ungsrichters in Freiheit gesetzt sei und fortgehen könne

Seit jenem kühnen Coup war die ganze Kriminalpolize
gegen Altmayer im Felde der ganz ruhig in Paris oder
in fashionablen Badeorten lebte und durch immer neue
Streiche die erbitterte Aufmerksamkeit der Häscher auf
sich lenkte Er wußte sich indessen so geschickt zu bewe
gen und namentlich durch alle Künste des Theaters sein
Aussehen so zu verändern daß ihn die Polizisten nie er
kannten obwohl sie alle seine Photographien bei sich tru
gen Seme letzten Thaten waren die Ausgabe einer gan
zen Reihe gefälschter Wechsel auf den Namen der Gattin
des Bankier Alfaffa ein in Oran verübter Raub von
20000 Francs die Nachahmung der Unterschrift des
Deputirten Etienne auf einem Check von 17 000 Francs
sowie endlich eine gar nicht zu übersehende Reihe von
Schwindeleien die er in den Badeorten an der norman
nischen Küste als Graf Maupas Vicomte de Maistre
Graf de Mocqueville de Bonneville Mario Magnan
Meyer Mayer u s w verübte Einer Dame der vor
nehmen Welt die im Seebade ihr Herz an ihn verloren
wußte er Werthpapiere im Betrage von 64000 Francs
abzulocken Als sie erfuhr daß sie einem Schwindler zum
Opfer gefallen zwang die Rücksicht auf ihren Herrn Ge
mahl die Geprellte zum Stillschweigen

Jetzt ist s mit diesem Abenteuerleben vorbei Aber auf
wie lange Die Kriminalpolizei ist überzeugt daß Alt
woyer nächstens abermals zu entwischen und ihr neuen
Verdruß zu bereiten wissen wird

sGerc ttet Aus der Gerbersaale wurde gestern Abend
ein mit dem Tode ringender Man noch lebend herausge
zogen und nach der Kgl Klinik gebracht woselbst er sich
unter ärztlicher Behandlung bald wieder erholte An
scheinend ist der Mann welcher sich als frühere Steinmetz
jetzige Arbeiter H aus Leipzig ausgiebt m Zustande der
Trunkenheit von dem Wege abgekommen und in die Saale
gerathen Derselbe hat gestern seiner Angabe nach einen
Abstecher nach hier gemacht und des Guten etwas zu viel
genossen

Aufgefunden Der dem 3 Bataillon Magde
burgischen Füs Regmts Nr 36 angehörige seit dem
2 ds Mts verschwundene Ersatz Reservist Reso aus Gie
bichenstein ist heute früh am Saaleufer vor der Saal
schloßbrauerei angeschwommen Selbstmord durch Er
tränken erscheint zweifellos indeß fehlen bisher bestimmte
Motive dazu

Veröffentlichungen des kaiserlichen Gesund
heits Amtes hinsichtlich der Sterblichkeit Vorgänge in
deutschen Städten von 40 000 und mehr Einwohnern in der 34
Woche des Jahres 1833 Die Verhältnißzahl der Gestorbenen
ist auf 1000 Personen und das Jahr berechnet Provinz
Sachsen Magdeburg 33,7 Halle 29,2 Todesursachen Ma
sern und Rötheln Scharlach Diphtherie und Croup 2
Unterleibstyphus incl gastrisches und Nervenfieber Kind
bettfieber Lungenschwindsucht 6 akute Erkrankungen der
Athmungsorgane 1 akute Darmkrankheiten einschließlich Brech
durchfall 15 Brechdurchfall aller Altersklassen 7 der Kinder
bis zu 1 Jahr 7 alle übrigen Krankheiten 22 gewaltsamer
Tod 3 Ferner Berlin 20,3 Breslau 26,9 Hamburg und
Vororte 2l,6 Dresden 16,5 Leipzig 24,9 München 34,7 Kö
nigsberg 27,9 Danzig 28,2 Frankfurt a M 14,3 Hannover
22,4 Köln 23,4 Stuttgart 19,4 Straßburg 27,8 Metz 30,5

In der Berichtswoche sind nachstehende Todesfälle und Er
krankungen an Pocken Flecktyphus Rückfallsfieber und epide
mischer Genickstarre dem Gesundheits Amte gemeldet worden
Pocken Prag 7 Trieft Paris je 1 Warschau 11 Todesfälle
Wien 3 Budapest 2 Petersburg 1 Erkrankung Flecktyphus
Edinburg und Warschau je 1 Todesfall

sUn glucks fälle In der Halle kam gestern der
6 Jahre alte Sohn des Schuhmachers Sommer von hier
dadurch schwer zu Schaden daß er von e ner an dem
neuen Schulgebäude ungesichert stehenden Planke die
plötzlich umschlug getroffen wurde und wegen eines da
durch erlittenen Oberschenkelbruches in die kgl Klinik auf
genommen werden mußte Durch unglücklichen Fall er
litt der 9 Jahre alte Sohn des Schuhmachers Bruder
von hier einen Bruch des Schlüsselbeins

sPolizeinachrichten Gestern wurden einer Ver
käuferin in der Sophienstraße ein goldenes Armband ein
Stück Spitze 3 Servietten und mehrere Photographien
in einer Schlafstelle in der Auguststraße in vergangener
Nacht mehreren Schlafburschen die Kleidungsstücke ent
wendet Am Gottesacker sind zwanzig junge Bäumchen
durch ruchlose Hand beschädigt worden

Standesamt Halle a S Meldung vom 7 September
Aufgeboten Der Bildhauer Franz Karl Friedrich Söllin

ger Mansfetde str 32 und Maria Katharina Brater Albrecht
straße 36 Der Mcchamkus Karl Wilhelm August Franz
Hilpert Leipzig und Karoline Klara Anna Jaucus gr Wallstr
23 Der Kutscher Hermann Karl Kitzing gr Ülrichstr 24
und Minna Amalie Christiane Koch gr Ulrichstr 3 Der
Gutsbesitzer Wilhelm Adam Maximilian Alexander Freiherr
Schertet von Burtenbach Czarnen bei Frankenfelde und Agnes
Rzepicha Anna Westphal Paradeplatz 1 Der Vietualienhänd
ler Christian Kaldyk und Franziska Odor Feldstr 10b Der
Bäckermfir Friedrich Karl Hemprich Schocbwitz und Amalie
Marie Louise Planer Merseburg Der Kaufmann Hermann
Fnedrch Schwarz Ermsleben und Minna Aurora Marie
Friederike Ohlhoff Bernburg Der Friseur Friedrich Rein
hold Peuschel Halle und Henriette Wilhelmine Emma Beck
Querfurt

Geboren Dem Bäckermstr Albert Trebes IS Karl Albert
Hermann Rudolf Dryanderstr 10 Dem Schlosser Otto
Vogt 1 S Johannes Paul Dorotheenstr 10 Dem Lackirer
Otto Pfeiffer 1 S Gustav Emil Willy Friedrichstr 51
Dem Handarbeiter Jshann Friedrich Robert Stemmler 1 S
Johann Friedrich Gottfried große Ritterg 4 Dem Schnei
der Ernst Steenbock 1 S Albert Karlstr l Dem Dienst
mann Karl Schubert 1 S Julius Schmeerstr 42

Gestorben Des Tischler Hermann Schreck T Auguste
Ernestine Anna IM IT IV Vereinsstr 8 Des Postpacket
träger Otto Schöribrodt S Gustav Ernst 8 M 4 T Wörm
litzerstr 28 Die Schneidermstr W ttwe Auguste Amalie
Nebershausen geb Lindermann 70 I 11M 21T Oberglaucha
6 Des Zimmermann Oswald Pötsch S Theodor Oswald
5 M 29 T kl Ritterg l Des Handarbeiter Wilhelm
Schulze T Minna Anna Frieda 4M 6T Trödel 9 Des
verst Oekonom August Herzog S Adalbert 13 I 9 M 27 T
Klinik 1 unehel T

Wohlthätigkeit
2 Mark zum Kirchbauverein ans dem Gotteskasten der

Marienkirche sind mit herzlichem Dank in Empfang genommen
O Förster3 Mark für eine Krieger Wittwe habe ich am 2 Septbr

im Becken der Domkirche gefunden Herzlichen Dank
H Albertz

Aus dem Leserkreise
Die Direektion des Stadttheaters hat vor wenigen

Tagen das Personalverzeichmß für den bevorstehenden
Spielabschnitt veröffentlicht nach welchem wir mit fast
ausschließlich bekannten Größen zu rechnen haben werden
Wir sind darum sür diesmal der hin und herschwirren
den Gerüchte über die glücklichen oder unglücklichen Griffe
der Direktion bei ihren Berufungen überhoben und ob
schon so ein kleiner vorauseilender Theaterklatsch in der
Zeit der sauern Gurke sicherlich seine Liebhaber finden
würde missen wir denselben doch sehr gern da uns ja
der große Klatsch im Lause der Saison unvcrloren ist

Wenn der Charakter einer wandernden Komödianten
truppe nach Dir Striese s Muster gewöhnlich ein im ste
tigen Wechsel schillernder ist und aus Gründen des Ver
duftens ganz unhaltbarer Mimen ein solcher sein muß
so wird eine stehende Bühne in ihrem eignen wohlver
standenen Jntereffe mehr konservativen Grundsätzen hul
digen Denn für die Aufnahme wirklich ernster Arbeit

genügt es nicht daß die Theaterleitung ihre verfügbare
Kräfte genau kenne sondern es müssen auch die Künstler
unter sich völlig vertraut fein und das ist eben nur durch
ein längeres Zusammenwirken zu erreichen

Welche Bedeutung aber ein solches Vertrautsein der
Künstler unter sich bei einer tüchtigen Leitung ge
winnt dafür erbringen die Meininger den treffendsten
Beweis deren schauspielerische Leistungen von gewissen
Extravaganzen abgesehen noch immer unerreicht dastehen
obschon die Meininger keineswegs eine Vereinigung von
Künstlern ersten Ranges sind

Wir haben nach Veröffentlichung des Personalverzeich
nisses so manche Aeußerung des Bedenkens für die bevor
stehende Saison gehört weil die Direktion doch gar keine
irgendwie namhaften neuen Kräfte gewonnen habe Wir
halten nach dem so eben Ausgeführten viese Besorgniß
für die Gestaltung unserer Theaterverhältniffe von vorn
herein nicht für gerechtfertigt sind vielmehr überzeugt daß
unser prächtiges Haus Nichts von seiner bisherigen An
ziehungskraft einbüßen wird wenn nur die Direktion durch
ein gut gewähltes Repertoir durch Besetzung der Rollen
ausschließlich aus dem Gesichtspunkte der Kunst durch
Wahrung eines idealen Zuges den nothwendigen ma
teriellen Operationen gegenüber u s w u s w ihre
volle Schuldigkeit thut

Kommen wir dann selbst unseren alten Bekannten mit
Wohlwollen entgegen hacken wir insbesondere nicht sofort
unbarmherzig auf den Einen oder Anderen los wenn ihn
einmal feine Kunst im Stiche lasfen sollte und bleiben
auch diejenigen welche hier das Wort öffentlich zu führen
berufen oder sagen wir lieber beauftragt sind stets ein
gedenk daß der Sache ebensowenig mit Kitzeln als mit
Stechen sondern allein mit einer sachlich ruhigen und

wenn möglich geistreichen Behandlung gedient ist so
wird sich ganz von selbst zwischen Publikum und Bühne
ein sür beide Theile befriedigendes Verhältniß heraus

bilden Ein Theaterfreund
Provinz und Nachbarstaaten

Seehausen Rohe Patrone Von einem Tanzver
gnügen zurückkehrend geriethen in der Nacht zum Montag
mehrere Dienstknechte von benachbarten Gütern in Streit,
welcher sich so heftig gestaltete daß einer der Knechte fast todt
unter den wuchtigen Streichen seiner Angreifer zu Boden sank
Darauf wurde derselbe noch mit Messerstichen in den Hals
furchtbar zugerichtet am Morgen fanden ihn Vorübergehende
in einem an der Falkenberger Straße befindlichen Gebüsch
todt vor

Hohenlepte 6 Septbr Selbstmord In der Nacht
zum Montag hat sich ein recht beklagenswerther Borfall er
eignet Die unverehel Anna R ein etwa 19jähriges Mädchen
hat sich vermittelst Einnehmens eoneentrirter Carbolsäure vor
sätzlich den Tod gegeben

Aus Westthüringen 6 September Defizit In
der Kämmereikasse zu Kronach bei Meiningen ist ein Defizit
von 20000 Mark entdeckt

Luckenwalde 7 September Brand In der letzten
Nacht brannten die Tuchfabrik sowie mehrere Häuser der hie
sigen Firma Tannenbaum Pariser und Comp in Lindenberg
ab Der Schaden ist bedeutend Betheiligt sind die Schlesische
North British Tburingia und Wtstdeutsche Heuerversicherungs
Gesellschaft Viele Arbeiter sind arbeitslos geworden

Dresden 6 September Hockwasser JnFolgedks
erneuten Hochwassers sind die Dampferfahrten auf der Ober
elbe mit Ausnahme des Lokalverkehrs bis Plllnitz bis auf
Weiteres sistirt Die Elbterasse des bekannten Italienischen
Dörfchens Helbigs ist überflnthet die Badeanstalten sind an
die Ufer gezogen

Dresden 7 September Wegen Bierpanscherei
ist ein hiesiger Schankwirth Namens Beulich in eine recht
empfindliche Strafe genommen worden Derselbe hatte fortge
setzt Bier aus der Brauerei zum Bürgerbräu in München mit
hiesigen Bieren Verschnitten und dieses Gemisch als echtes
Münchener Bier verkauft Die Sache kam schließlich zur An
zeige und der Genannte wurde vom königl Amtsgericht Dresden
auf Grund des Reichsgesetzes vom 14 Mai 1879 den Verkehr
mit Nahrungsmitteln e betreffend wegen seiner unerlaubtes
Handlunssweise zu 3 Monaten Gefängniß und 600 M Geld
strafe rechtskräftig verurtheilt

Leipzig 6 September Jubiläen Zwei hervor
ragende Lehrer unserer Universität begehen in diesen Tagen
ihr fünfzigjähriges Doktorjubilänm Herr Geh Kirchrnrath
Baur am 8 d M und Herr Geh Röscher am 10 d M

Handel und Verkehr
Hallesche Getreide und Produkten Börse Halle a S

am 8 Sept 1688 Preise mu Ausschluß der Maklergebübr per
l000Kilogr netto Weizen gefragter 566 186 feinster bis 190 M
Roggen fest 158 168 M Gerste Mittelsorten matter 160 182
extra fein bis 200 M Hafer fest 144 153 M Raps 250 256 M
ohne Angebot Mais Mark Erbsen ohne Angebot Vietoria

M Kümmel ausschl Sack per 100 kg netto flau 47 49 M
Stärke einschl Faß von 100 kg Inhalt Per 100 Kilo netto
fest 39,00 40 50 M

Ermittelte Preise des Großhandels P IM Kg Netto
Linsen 34 44 Mark Bohnen Mark ohne Angebot

Lupinen Mark Kleesaaten ohne Angebot
Futteravikel gefr Futtermehl sehr gefr 4 14 50 M Rog

genkleie 10,50 11,00 M Weizenschalen 9 25 9,50 M Weizen
grieslleie 9 50 M Malzkeime gefragt helle 10,00 11,00 M
dunkle 9,00 10 00 Mark Oelku ei 13,50 14,00 Mark
Malz 28,00 30,00 Mark Rüböl 57 50 Mark Petro
leum 26,00 M Solaröl 0,825/30 sehr fest 13,50 M Spiri
tus a 10000 Liter Procent fest Kartoffelspiritus mit 5V
Mark Verbrauchsabgabe 55,20 Mark mit 70 M Verbrauchs
abgabe 35 50

Mehlbörsenverein zu Halle a S am 6 September
1888 Für 100 Kilogramm Kaiser Ausug Mk 30M bis Mk
31,00 Weizenmehl 00 Mk 27,00 bis Mk 27,50 Weizenmehl
0 M 25 00 bis Mk 25,50 Rogenmehl 0 Mk 24 0 bis Mk
24 50 Roagenmehl 0 l Mk 23 00 bis M 23 50 Futtermehl
M 1450 Roggenkleie M 10 00 bis 10,50 Weizenkl ie M 9,50
Weizenschaalen f Mk 9 25 Haidemehl M 30,00

Magdeburg 7 September Zuckerbericht Kornzucker
exel von 9ö j Kornzucker exel 92 Kornzucker exel
W Rendem Nachvrodukte exel 75 Rendem Greif
bare Rohzucker neuer Campagne fehlt Lieserungswaare fest
Gem Raffinade mit Faß 28,25 Gem Melis 1 mit FaH
27,5Z Unverändert Rohzucker I Produkt Transtto f a B
Hamburg pr September 14 60 bez 14 65 Br pr Oktober
13,321 bez Pr November Dezember 12,37 j bez pr Januar
März 13,05 Gd 13,10 Br Fest Der Wochenumsatz im
iohzucleraeschäft betrug 60 000 Ctr



Literatur
Boris Trauerspiel in fünf Aufzügen von Hermann

Schreyer Halle a S Verlag der Buchhandlung des Waisen
hauses 1888 Oktav 140 Seiten broschirt Preis 1 Mark
W Mg

Eine Jamben Tragödie großen Stils deren Schönheit mich
bedauern läßt die früheren Dramen des Dichters nur den
Titeln nach zu kennen Anfangs dachte ich eine Neubear
beitung des alten Stoffes vom Czaaren Boris Goduuoff vor
mir zu haben an dessen Behandlung bereits die dramatische
Kunst Puschkins scheiterte aber sehr angenehm wurde ich als
bald durch die Lektüre enttäuscht das Stück spielt in und um
Moskau ums Jahr 1880 hat den Kampf der Staatsgewalt
mit den Nihilisten und aus diesem Kampfe sich ergebende
Konflikte tragischer Natur zum Gegenstande so tragischer
Natur daß in der Peripetie Fürst Darkoff mit Recht klagt

So viele schwere Thaten
Gelegt auf eines schwachen Menschen Herz
Hat der Geschichte Kreislauf schon gesehn
Doch selten sah sie solche Schreckensthat

Wir haben also auf russischem Boden ein Spiegelbild
deutschen Lebens der Gegenwart vor uns denn wer
wollte bezweifeln daß die Konsequenzen der deutschen Sozial
demokraten und der russischen Nihilisten sich decken Die
Sprache ist durchweg edel und entbehrt nicht der dramatischen
Blutwärme an der es so vielen achtbaren Iamben Tragödien
manpelt Die Composition ist folgerichtig und ebenmäßig und
die Charakteristik der handelnden Personen läßt nichts zu
wünschen übrig

Da ein unbedingtes Lob vielen Lesern von Recensionen
wie eine Lobhudelei erscheint so will ich auf die Gefahr hin
von edeleren Geistern für kleinlich gehalten zu werden schließ
lich zwei Aussetzungen von untergeordneter Art anmerken Es
sind einige wenige zu referirend gehaltene Stellen vorbanden
besonders beleidigt in dieser Beziehung das So schreibt er
auf Seite 32 oben Ferner In Vers 3 von oben auf Seite
N8 muß meiner Meinung nach an Stelle des Staats der
Czaar gesetzt werden denn wenn an jener Stelle das Wort
Staat das richtige wäre so wäre der Untergang des Helden

Boris nicht mehr ein rein tragischer
G Emil Barthel

Nachtrag
Der diesjährige Ueberschuß im Preußischen

Staatshaushalt soll wie in parlamentarischen Kreisen
verlautet nahezu hundert Millionen betragen Regier
ung und Landtag werden durch diese Fülle der Gaben in
eine angenehm zu nennende Verlegenheit gesetzt indessen

wird die Sache weniger angenehm wenn man bedenkt daß
nun erwogen werden muß was zu geschehen hat um die
Einnahmen so zu bemessen daß sie den Voranschlag nicht
wieder so beträchtlich übersteigen In erster Reihe kommt
es darauf an zu wissen aus welchen Einnahmequellen
vornehmlich die Ueberschüsse resultiren Da es nun fest
steht daß der Eisenbahn Etat einen Hauptantheil an dem
Anschwellen der Einnahmeziffern hat tritt die Frage der
Ermäßigung der Tarife wieder in den Vorder
grund Ueber Pläne der Regierung zur Fortführung der
Steuerreform in Preußen hat bisher noch immer
nichts verlautet

Die Nachricht daß Fürst Bismarck demnächst
Friedrichsruh verlassen und nach Varzin übersiedeln werde
woselbst er den Grafen Kalnoky zum Besuch erwarte wird
heute von der Köln Ztg bestätigt Darnach findet
diese Uebersiedelung wahrscheinlich in acht Tagen statt
und wird voraussichtlich anläßlich derselben der Fürst
Reichskanzler einen kurzen Aufenthalt in Berlin nehmen

London 7 September Die London Gazette
veröffentlicht einen von der Königin der englischen ostasri
kanischen Gesellschaft bewilligten Schutzbrief nach dem der
Sultan von Zansibar der genannten Gesellschaft alle seine
Machtbefugnisse und Verwaltungsrechte in dem Gebiete
von Mrima und den dazu gehörigen Inseln sowie in
seinen Besitzungen an der Ostküste Afrika s von Wanga
bis Kipini mit Einschluß beider Orte abgetreten hat Der
Schutzbrief gilt auch für die Verträge welche die Gesell
schaft mit Häuptlingen der Eingeborenen in angrenzen
den Gebieten abschließt

Lshts telegraphische Machrichten
Zauzibar Telegr des Hall Tgbl Am S Sep

tember ging das Kriegsschiff Möwe nach Tonga wo
durch die oftafrikanische Gesellschaft die Uebernahme
der Verwaltung stattfinden sollte und sandte erkun
digungshalber Nachmittags ein Boot ans Land das
selbe mutzte jedoch umkehren weil es ohne Grund von
den Einheimischen beschossen wurde Am nächsten
Morgen wurden zwei Boote der Möwe gleicher Weise
angegriffen die Möwe feuerte auf die Angreifer und

zerstreute dieselben durch ei kleines Detachement
Der Sultan entsandte Truppen zur Züchtigung der
Aufständische die Ruhe ist wiederhergestellt

Rom 8 September Telegramm des Hall Tagbl
Nach Mittheilung des Kriegsministeriums sandwm
S September ein Angriff des Häuptlings Debeb auf
Fort Kereu statt wurde jedoch mit Verlust von SV
Mann zurückgeschlage n

Volksküche
Monat August 1888

Einnahmen
anze Portionen 69,50 Mkalbe do 707,72 Mk 777,22 Mk
anze Anweisungen 5, Mkalbe do 17,94 Mk

278
5444

20
138

Geschenk

Ausgaben
anze eingeg Anweisungen

albe do
43

183
Fleischer
Grünwaaren
Materialwaaren
Sparkasse
Sonstige

22,94 Mk
100 Mk

Summa 900,16 Mk

10,75 Mk
24,44 Mk 35,19 Mk

357 Mk
188,55 Mk
88,11 Mk

500 Mk
11,15 Mk

Summa 1180, Mk

Wetterbericht des Halle schen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 9 und 10 September
Nach Vorübergang der Depression ist wieder

Aussicht auf wärmeres Wetter mit veränder
licher Bewölkung vorhanden

Dat Std
Barom
red 0

Thermometer
nach

Clslsius Rsaiun

Feuch
tigkeit

Luft /o
Wind Wetter

7 9

8/9

3 Uhr
7 Mr
2 Uhr

766,5
757 0
757,5

1 13 3
2,5

i 18,7

I 11,
10, 1
15,0

53
70
42

N v wolkig
desgl
desgl

nill o uu e nrerymo i i /OTrolha s 1,64 Am 7 September Calbe Oberpegel t 1,62 Uu
rpegel 50,34 Dresden i 1,43 Magdeburg j i,06

W
Einem geehrten Publikum von Halle

nnd Umgegend die ergebene Anzeige daß
ich zum bevorstehenden Vieh und Kram
markt den 8 ZO KZ d Mts die
Bewirthung der

Mischen Turnhalle
übernommen habe

Empfehle hochfeines HMes Actien
bier nach Pilsener Art Howie gute
Speisen und Getränke Für Unter
haltung ist hesteus gesorgt

Um zahlreichen Besuch bittet

ism HM

nur ächte Marken H
zu Kölner Originslpreisen

in der Handlung feiner Parsümerien von

Leipziaerftrahe WZ

AsMIWZZ RnvM
Dtz,i0 15H Chemisett nndKragen
knöpfs Rock nnd Westen Knöpfe
l mau zusammen passend Prima Dtz 12 u
1b H MKros billiger Secundaknöpfe Groß
bv bis 1 empfehle wieder Bude in der
Galanteriereihe

ans Meerane

Zuverlässige gewandte Personen
jeden Standes werden als Agenten bei

Mr Armem Vmllemt
zum Verkauf gesetzl erlaubter Staats An
lehns Loose gesucht

Berlin Junkerstr 19
Malergehülfen

verlangt M IMansfelderstraßs 43 Drei Kngeln
Tüchtiger Klempner

sofort gesucht

gr Mrichstratze 1 Comptoir
Für mein Material und Colonial

waaren Geschäft suche ich per 1 Okto
ber einen

MckSeMMA
mit guter Schulbildung

Gr Ulrichstraße 3V

hat abzugeben die Exped des Halle
scheu Tageblattes

Köchinnen und andere tüchtige Mäd
chen sucht und weist nach 2 Köchinnen u
3 Dienstmädchen nach Merseburg 1 nach
Schkeuditz 1 nach Erfurt sucht

Mrau Bölbergasse 2 p

A f dem Notzmarkt
ist eingetroffen

große Menagerie
Dieselbe repräsentirt 8V Stück lebende

Raubthiere aus allen Welttheilen
ZMVtzauptfütterungs Vorstellungen Rach

mittags 4 Uhr S Uhr und Abends
8 Uhr

Entree 1 Platz 50 2 Platz 25 H
Kinder und Militär ohne Charge 1 Platz
25H 2 Platz 15

Um zahlreichen Besuch bittet

Der Besitzer

Köchinnen Stuben Hausmüvchen
Mädchen für Küche und Hausarbeit
Kindermädchen erhalten Stellen durch

große Ulricbstraße 4

Alte Pr Me ß
ist die I und S Etage 1 Januar oder
1 April 1889 zn vermiethen

Laurcntiusstr 12

Halbe I E age für 400 zu verm
u 1 Okt zu beziehen Tanbenstr S3

Herrschaft Wohnungen zu
und ZLOV Mark per sofort zu ver
miethen Zu erfragen bei Herrn

Heinrichstrafte S ZSS
Dachwohnung Stube 2 Kammern sofort

zu vermiethen Geiftstrstze
Eine freundliche Wohnung 3 St
K und Zubehör Mitte der Stadt per
Oktober d I für 350 Mark zu ver

Miethen Näheres
Kleinschmieden S im Laden

Per 1 Oktober
Wohnung auf dem Harz S Stuben
S Kammern mit Zubehör für

4SV Mark
zu vermiethen Näheres im Laden

1 gr und 1 kl Wohnung 1 Oct an einz
Leute zu verm gr Klausstr IV I

Die aus 7 Piecen bestehende Beletage
Wilhelmstr S ist sofort zu vermiethen

Freitag Abend vor dem Steinthor ein
Gewerbeschein auf den Namen
riel it lvi aus Coswig i/A ver
loren Gegen Belohn abzug i d Exp d Bl

Die gelesenste Gartenzeitschrift Auflage
37500 ist der praktische Nathgeber
im Obst und Garteuban erscheint
jeden Sonntag reich illustrirt Abonnement
vierteljährl 1 Mark Probenummern gratis
md franko durch die Expedition des

Praktischen Nathgebers in Frank
furt a O

Aus dem Inhalt der neuesten Nummer
Pflanzt Sommeräpfel Heu und Sauer
wurm Süße Trauben in Norddeutschland
illustrirt Das Aufschieße der Rüben
Die Klärung des Weines Die neueste Stan
genbohne erwrter Rubinbohne allerfrüheste mit
rosenrolhen Schoten Bei Levkoyen die ge
füllten Blumen schon im jungen Knospenzu
stande zu erkennen Koch Recepte Gar
tenrundschau illustrirt Kleinere Mittheilun
gen illustrirt Neue Bücher Brief
kasten Nachlese Frage an die Mitarbeiter
und Leser Gartenansicht preisgekrönte Zeich
nung von Obergättner A Buchhöltz Würzburg
ganzseitiger Holzschnitt

Stttthraler in Halle
Die Billets für können von Montag den 10 September cr an

die für Serien Abonnements von Diens
tag den 11 September cr ab bei dem

Bankhause MarktNr 8 in den gewöhnlichen Geschäftsstunden
gegen Erleg des bezüglichen Abonnements
betrages in Empfang genommen werden

Die Direk tion des Stadttheaters

Am Sonnrag den 9 September cr Nach
mittag Punkt 3 Uhr antreten zur Stand
ortenweihe des Vereins ehem ISer
Husaren Friedrichstraße 42

Der Vorstand
I A

Gartenbau Verein
Dienstag den 11 September Abends 8 Uhr

im Kronprinzen
Tagesordnung Vortrag des Herrn

Kunstgärtner Bode über seine Reise in Ost
indien Kleinere Mittheilungen Bullo age
Fragekasten

Die VolkSNicht
findet sich BrmWsweMe Rs HG Dcs

L ösen von Marken für den folgende Tcg
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichend e

Portionenzahl stets vorräthig sein wird
Me WsNwÄZtZMK des WMWWKc

Neu eröffnet

Müllers Restanrant
Wettinerstratze

Empfehle heute Abend Stamm zu 30 H

Pfefferfleisch La Wiener
Beuschel ff Bier aus der Halle
scheu Actien Bierbrauerei K Glas
13 Pfg Hochachtungsvoll
Restaurant zum

Herreustratze tR
Sonntag den 9 September cr

Schlachtefest
früh 3 Uhr Wellfleisch abends div Wurst
luad Suppe RS

WufbeMRsWlKhe
UMGWTGZ

Sonntag Montag u
Dienstag tägl Z Vor
stellnngeu Ansang 4,6

und 8 /z Uhr Abends bei ermäßig
ten Eintrittspreisen 1 Rang
60 H 2 Rang 40 3 Rang 20
Kinder 1 und 2 Rang die Hälfte
Dienstag Abends 8Mr Haupt u Ab
schiedsvorstellung

Dem alten Gensdarm Franz Möbins
in Tornau wünschen zu seiner silberne
Hochzeit sotw zu seiner 20jährigen Dienst
zeit die er ehrlich und recht bei Herren Gebr
Nagel in Trotha bestanden hat Glück und
Segen Mehrere Jugendfreunde

W S V A, Hh
Mmilim Nachrichtm

WWMZx
Für die liebevolle Theilnahme und Bln

menspenden bei dem Begräbniß unseres un
vergeßlichenIBruders des Kaufmanns

sagen wir allen unseren besten
Dank

nebst übrigen Hinterlassenen
Halle den 8 September 1888

Aktienbrauerei

Bim unsere Wonnenten uns zugehende erkermvar be
glaubigte Famtlten Nachrichten finden nnter dieser Rudr

gratis Aufnahme
Verlobt Herr Hermann Klebing mit Frl

Anna Franke Wittenberg Dessau Herr Buch
halter Paul Gebert mit Frl Thusnelda Kefe
berg Weißenfels Herr Otto Müller mit Frl
Marie Vellguih Magdeburg Herr Wilhelm
Sommer mit Frl Anna Fettback Wittcnberge
Cracau

Verehelicht Herr Andreas Ebeling mit
Frl Elise Dreßler Aderstedt Schnarsleben

Geboren Eine Tochter Herrn E Lange
Magdeburg Herrn H Hitzeroth Sudenburg

Herrn Bergwerksdirektor H Neimke Leopolds
hall Staßfurt Herrn Hotelier Friedr Richter
Zerbst Herrn Oskar Böhme Herrn S I
Leopold Magdeburg

Gestorben verw Geh Kanzleiräthin Pau
line Burchardt gebor Jmmifch Magdeburg
Herr Gutsbesitzer Gottüeb Fritze Hohendode
leben Herr Kantor Hermann Schotte Borne
Herr Kürichnermeister I V Jochem Naum
burg a d S Herr Oekonom G A Kleinau
Olvenstedt Herr Oekonomie Jnsp B Schmidt
Nordgermersleben



Neues Theater
MGMTWK ÄGM KO VGZSTvSWKs VOM M GZAIS KMW AI

KNSStMkMß
Svr

MMmZ 8r ü Mt l r Rildelm I im I kerliii
C MOKGM OZMMÄG H VW WWG

s, F ss e ZOML H L
l

kaust zu höchsten Preisen S M WSNZMMMN Vsvdmluw s Antiquariat gr Ulrichstraße 47
Halle a S den 6 September 1888

Zeige hierdurch gang ergebenst an daß mit heutigem Tage

1r R MMmtrs üe lt
Ecke der Muhalterftraße gegenüber dsm Parkbad

sin mit M ZU it W für die herrannahende Mvn Äst in i
MMÄ kTWK zi WMZ vi akrZItat reich ausgestattetes

Tuchlaqer
zur Anfertigung feinerer Herrengarderoben
eröffnet habe Bei Bedarf bitre mich mit Ihren schätzbaren Aufträgen beehren zu wollen
And dürfen Sie sorgfältigster und preiswerthester Bedienung stets versichert sein

Hochachtungsvoll

SEM NSTZ
SchMmHer

M emMIev Älö Nöl MWtW v 8vrs

kllckSmckvM Nllck MoZr

rvtds uvä xoröss M MvZ s iss sokort liöksrdar

dsi Ms LedMsÄÄls
Otts XMtoer

Jnh I
Halle a S

gr Bsarchausgaffe K4/S7
MÄÄsZ I i W s t TZSK Zi i Lit l
Mitglieder des deutsch österreichischen

Möbeltransport Verbandes

Serzor s HStvI
v vs Ktsimtlempfiehlt seine exquisit der Neuzeit entsprechend eingerichteten

T GKZ ZliW2 GS

S

seinen altbekannten Mittagstisch sowie seine gut gepflegten WSsrv
und HTvin

NK Auch konzertirt während des Marktes eine elegante Ham
burger Sangergesevschaft 6 Damen 3 Herren

Anfang Sonntag den 9 September Nachmittags 4 Uhr
Um zahlreichen Besuch bittet Hochachtungsvoll

Z OWNA SGL AGZ

rrszsberß s Karte
Montag lim ttz SOmbe so Nchmiisss 4 W ab

WZkM AZ lASZ

IMZ VarS
Heute Sonuabeud den 8 September und folgende Tage

Nur auf kurze Zeit Zum 1 Male hier
Gastspiel Zes einzig aus der Welt lebenden phänomenalen

ColsssalMenschen

M ZA M WLMG
schwerster Manu der Gegenwart 4SS Pfund schwer Bekannt durch

die Leipz Jllustr Zeitung und Schorrer S Familienblatt
Die ganze in und ausländische Presse schreibt N e v exiftirt

nur einmal Mf der Welt wer K n kv nicht gesehen hat Wichts
gesehen

Außerdem ,isiMtv zs xoiijZum Schluß

Wiegen des Golofsalmenschen Wm iZ auf offener Bühne

Lowrlvd sdÄs
Korken Fabrik

Halle a/S Kleine Klansftratze s
Reelle Bedienung Billigste PreiseRM M SrZ s t ANeikfiratze LZN

Sonntag den S S PLember von Nachmittags V 4 Uhr an

WMMr SsWeKS t
ZZwtz vs

VMGWZ
Sssmtaa den 9 Sevtember

Großer Ball mit freier Nacht Militär Concert

TAZGMsMGZZHHGIM
Sonntag den s September er

GZ R OKKGK

bei vollem Orchester
Bon Nachmittags Uhr an ununterbrochen volle SZntt i Ä

von der Kapelle des Magdeb
Füs Regimeuts Nr SS

N tr v A p U tßxAnfang 3 /z Uhr Nachmittags
O Kapellmeister

kckiisrUieÜM ii 8tsdkB
empfiehlt M

Kad Wiitekind
Sonntag den S September

L OWGGS L
Anfang früh 6 /z Uhr Entree 15 Pfg

Nachmittag 3 30 Pfg
V Stadtmusikdirektor

Victoria Theater
Sonntag den S September 1888
Bei günstigem Wetter von 7 Uhr ab

Die Galloscheu des Glücks
Zauberposse mit Gesang u Tanz m 5 Bilder

Montag den 1V September 1888
Die Kuckucks

Original Lustspiel in 5 Akten

Für d l redaWonellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munck lt in Halle
Expedition des HaLe schen Tageblattes Grich Ulrichstraße IS geöffnet vo 7

Buchdruckerei R Nietschmau in Halle
Morgens bis Uhr Abends
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